
H». 2R5 . Mittwoch den R9 September »O«O.

Z. 3,7. a (2) Nr. 177. !
Kundmachung.

I n der k. k. theresianischen Akademie zu
Wien ist ein freiherrlicher v. Sche l le n b u r g'-
scher Sciftplatz in Erledigung gekommen, zu
dessen Wiedcrbesehling in Gemäßheit des Erlasses
des hohen k, k. Ministeriums des Innern vom
'<t̂ . o. M. , Z <itt0l», der Konkurs hiemit
ausgeschrieben wird.

'Auf die von S ch e l len b u r g'schen Stif-
tungsplähe haben vor Allen Söhne aus den
Familien des krciinischcn Adels ?lnspruch.

Laut der allerhöchsten Entschließung vom
1. September !U5<> ist das Altcr5 - Erforder-
nis; zur 'Aufnahme in die k. k. theresianische
Akademie auf das erreichte achte und das nicht
überschrittene vierzehnte Lebensjahr normirt
worden.

Alle Eltern und Vormünder, welche sich
um den erledigten Stiftungsplah für ihre dazu
geeigneten Söhne oder Pflegebefohlenen zu be»
werben gedenken, werden hiemit aufgefordert,
ihre Gesuche bis »5». k. M. bei der gefertigten
Verordneten . Stelle zu überreichen.

Die Gesuche sind mit dem Taufscheine, den
Schulzeugniffen über die mit gutem Erfolge
erlernten, wenigstens für die zweite und dritte
Hauptschulklasse vorgeschriebenen Gegenstände,
dem Pocken- und ImpfungSzeugnisse, ferner
mit dem ärztlichen Zeugnisse über die vollkom-
mene Gesundheit und geraden Körperbau, end-
lich mit den Beweisen über den Adel der Fa-
milie und die Vermögens-Verhältnisse des be-
treffenden 'Aspiranten zu belegen.

Uebrigens wird sich lücksichtlich der sonsti«
gen Erfordernisse auf das in den Zeitungs-
blättern vom Jahre l k i7,verlaulbarte Programm,
die Aufnahme in und den Austritt der Jüng-
linge aus der Akademie betreffend, bezogen.

Von der krain. ständischen VcrordnetenStelle.
Laibach am «. September l8Utt.

Z. »»5. n ( l ) N r . " l ^Ü l5 .
K u n d m a ch u n g

wegen Wiedcrbesetzung der k. k. Tabakgroß-
und Stempelmarken-Kleintrafik zu Bleidurg.

Die Tabakgrosttrasik in der Stadt Blei«
burg in Kärnten wird im Wege der öffentlichen
Konkurrenz, mittelst Ueberreichung schriftlicher
Offerte, dle nach dem angehängten Muster zu
verfassen sind, dem geeignet erkannten Bewer-
ber, welcher die geringste Verschleiß-Provision
nach Perzenten fordert, oder auf jede Provision
verzichtet, oder (ohne Anspruch auf nnc Pro-
vision) sich zur Zahlung eines bestimmten jähr-
lichen Betrages an das Gefall (Pachtschilling)
verpflichtet, verliehen. Dieser Verschleißplah
hat seinen Materialbedarf an Tabak bei dem
«Mei len (:lVz Meilen auf der Kaiserstraße
und 2 ^ Meilen auf Landwegen) entfernten
t. k. Tabak-Distrikts-Verlage Klagenfurt zu be-
ziehen, lmd es sind demselben 5 l Trafikanten
zur Fassung zugewiesen.

Zugleich mit dem Tabak-Verschleiß ist auch
der Stempelmarken ' Kleinverschleiß gegen eine
Provision von l ' / , "/o zu besorgen, und hat
der Ersteher die Stempelmarken bei dem k. k,
Steueramte Bleiburg zu fassen.

Dcr Tabak-Verschleiß betrug in der Periode
vom l . August l8.'»!>, bis 3 l . Jul i !^<> im
Geldwerthe 42.N4» si. <i<i>/, kr.

Dieser Material-Verschleiß gewährt bei einem
Vczugc von 5) °/o, wie sie der verstorbene Grosic
trafikant genossen hat, mit Einrechiumg des
Wmverschll'isigewinncs vom Tabak per »8? si
59 kr. uno von Stempelmarken per 5,5, si.
^ / 2 k r , einen jährlichen beiläufigen Brutto.
Enrag von 25M> si. !»2 / , kr. und über Ab.
bug der Verschleißauölagen von W62 si. einen

beiläufigen Reinertrag von »498 st. 92 >, kr.
Nur die Tabakvcrschleißprovision hat den Ge-
genstand des Anbotes zu bilde,!, Für diesen
Verschleißplah ist, falls der Erstehcr das Ma-
teriale nicht Zug für Zug bar zu bezahlen be-
absichtiget, ein stehender Kredit von »5M> si.
bemessen, welcher durch eine in der vorgeschrie-
benen Art zu leistende Kaution im gleichen Be-
trage sicherzustellen ist. Der Summe dieses
Kredits gleich ist der unantastbare Lagcroorrath,
zu dessen Erhaltung der Ersteher des Verschlelß-
plaheä verpflichtet ist, er mag die Material-
borgung benutzt haben oder nicht; die Kaution
im Betrage von :l5M> si. ,st „och vor Ueber-
nähme des Kommissionsgeschäftes und zwar
längstens binnen «; Wochen vom Tage der ihm
bekannt gegebenen Annahme seines Offertes zu
leisten.

Die Bewerber um diesen Verschleißplah ha-
ben ltt"/^ der Kaution als Vadium vorlaufig
bei der k. k. Finanz.VezirkS-Direktion in Klagen-
furt oder bei einem k. k. Bteueramtc zu er-
legen, und die dicßfällige Quittung dem ver-
siegelten, mit Stcmpelmarken im Betrage von
«5<l kr. versehenen Offerte beizuschließen, welches
längstens bis zum l2 . Oktober lull«! Mittags
2 Uhr mit der Aufschrlft: .»Offert für die k.>.
Tabakgrositrafik zu Bleiburg« bei der k k.
Finanz'Bezirks-Direktion Klagenfurt zu über-
reichen ist.

Das Offert ist auch mit der dokumentirten
Nachweisung n) über die erlangte Großjährig-
keit; l») über das erlegte Vadium zu versehen
und (') mit dem obrigkeitlichen Slttcnzeugnissc
zu belegen. Die Vadien jener Offercntcn von
deren Anboten kein Gebrauch gemacht wird,
werden nach geschlossener Konkurrenz-Verhand-
lung sogleich zurückgestellt. Das Vadium des
Erstehcrs jedoch wird entweder bis zum Erläge
der Kaution, oder falls Zug für Zug bar be-
zahlt werden w i l l , bis zur vollständigen Ma-
terialbevorrathigung zurückbehalten.

Offerte, welchen die angeführten Eigenschaf-
ten mangeln, oder welche unbestimmt lauten,
oder sich auf Anbote anderer Bewerber berufen,
werden nicht berücksichtiget. Bei gleichlauten-
den Anboten wird sich die höhere Entscheidung
vorbehalten. Ein bestimmter Ertrag wird eben
so wenig zugesichert, als eine wie immer ge-
artete nachträgliche Entschädigung oder Pro-
visions-Erhöhung stattfindet. Die gegenseitige
Aufkündigungsfrist wird, wenn nicht wegen
eines Gebrechens die sogleiche Enthebung vom
Verschleisigeschäfte einzutreten hat, auf drc«
Monate bestimmt.

Verpflichtet sich der Bewerber, den Ver-
schleißplatz ohne Anspruch auf eine Promsion,
gegen Zahlung eincS jährlichen Pachtschillinges
an das Gefall zu übernehmen, so ist dieser
Pachtschilling in monatlichen Raten vorhinein
zu erlegen und kann wegen eines, auch nur mit
einer Monatsrate sich ergebenden Rückstandes,
sclbst dann, wenn er innerhalb der Dauer des
AlifkündigungstermineZ fällt, der 3«erlust des
Vcrschltißplcchcö von Seite der Behörde so-
gleich verhängt werde,'. Die näheren Bedin-
gungen und die mit diesem Verschlcißgeschäfte
verbundenen Obliegenheiten, so wie der Er-
tragsausweis und die Verlagöauslagcn sind bei
der Finanz'Bezilks'Dn'cktion in Klagenfurt ein-
zusehen. Von der Konkurrenz sind jene Per-
soncn ausgeschlossen, welche nach dem Gesetze
zum Abschlüsse von Verträgen überhaupt un
fähig sind, dann jene, welche wegen eines Ver-
brechens, wegen Schleichhandel, oder einer
schweren Gefällsübertretung, in so ferne sich
dieselbe auf die Vorschriften hinsichtlich des Ver-
kehres mit Gegenständen der Staatsmonopole
bezieht, oder wegen eines Vergehens, oder

einer Uebertretung gegen die Sicherheit des ge-
meinschaftlichen Staatsbandes und den öffent-
lichen Ruhestand, dann gegen die Sicherheit
des Eigenthums verultheilt, oder nur wegen
Mangel an Beweisen losgesprochen wurden, end-
lich Verschleißer von Monopolsgegenständen die
von dem Verschlcißgeschäfte strafweise entsetzt
wurden und solche Personen, denen die politi-
schen Vorschriften den bleibenden Aufenthalt im
Verschleißortc nicht gestatten.

Kommt ein solches Hinderniß erst nach Ueber-
nahme des Verschleißgeschäftes zur Kenntniß der
Behörden, so kann die Verschleißbcfugniß so-
gleich abgenommen werden.

F o r m u l a r e des O f f e r t e s .
36 kr. Stempel.

Ich Endesgefertigter erkläre mich bereit, die
Tabakgroßtrasik zu Bleiburg, unter genauer
Beobachtung der dießfalls bestehenden Vorschrif.
ten und insbesondere auch in Bezug auf die
Matcrialbivorräthlgung, u) gegen eine Pro,
Vision (in Buchstaben ohne Radirung oder Kor«
rektur ausgedrückt), oder li) gegen Verzichtlei-
stung auf jede Provision, oder c) (ohne An-
spruch auf eine Provision) gegen Zahlung eines
bestimmten jährlichen (mit Buchstaben auszu-
drückenden) Betrages an das Gefall (Gewinnst»
rücklasi-Pachtschilling) zu übernehmen. Die in
der öffentlichen Kundmachung angeordneten drei
Beilagen sind hier angeschlossen.

am 186«
Eigenhändige Unterschrift,

Wohnort, Charakter, Stand.
V o n A u ß e n :

»Offert zur Erlangung der k. t. Tabakgroßtrasik
Bleiburg in Kärnten.«

Von der k. k. steierm.-illyr.-küstenl. Finanz-
Landes Direktion. Graz am 5». Septem-
ber l8««>.

3 3 l « 2 (2) Nr. 4 ««5.
Knndmackunst.

Messen Vermiethunss deS in Talloch ssele^e'
„en von A n d r e a s Ud 0 utsch auf seinem
Ackerstrunde «'<>«><>!»«. UrbarSÄt r HN<>,
erbauten Aufseher» oder VtanthhäuschcnS.

Aon der k. k. Finanz-Bezirks- Direktion in
Laibach »vird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß von Seite derselben obiges Häuschen, be-
stehend aus einem Zimmer und einer daran
stoßenden Küche nebst Abort, vom I . Novem-
ber lstttt angefangen, auf die Dauer von
dre i a u f e i n a n d e r f o l genden J a h r e n ,
d. i. vom l . November l8tttt bis zum » l .
Oktober l8l»3 an den Meistbietenden in After»
miethe wird gegeben werden.

Als Fiskalpreiä wird der jährliche Mieth-
zins von zehn Gulden und fünfzig Kreuzer
öst. W. festgesetzt, und werden Anbote unter
diesem Preise nicht angenommen werden.

Die Verhandlung wegen Ueberlassung dieses
Häuschens in Aftcrmiethe wird am l . Oktober
l^tw im Gemeindehause zu Salloch abgehalten
werden, und es hat jeder Mitbieter vor deren
Beginne eine Kaittion, bestehend in dem vierten
Theile des Fiskalpreises im Betrage von 2 si.
<>3 kr. öst. W. , zu Handen des Lizilations-
Kommissars zu erlegen.

Mit dem Bestbieter wird ein Kontrakt in
dreifacher Ausfertigung aufgenommen werden,
zu welchem derselbe für ein Pare die skalamä-
ßige Stempelgcbühr aus Eigenem zu bestreiten
haben wird.

Von der k. k. Finanz.-Bezirks-Direktion.
Laibach am »3. September I6UU.

3 l««2. (») ^ N r . 3 6 l ^ M e r I
E d i k t .

Von dem k. k. Langesgerichte, als Handels.
Senate in Laibach, wird hicnut bekannt ge-
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mackl , dlist uber Eiuschreiten des Herrn J o -
Han«, Podkraisä'ek von Laidach, zum Betriede
dei Getreidehandclsgeschäftes am hicsige:, Platze,
die ProtoloUirung der F i rma :

bewilliget, und deren Eintragung in das Mcr-
kantil-Protokoll unter Einem veranlaßt worden sei.
— Laibach am <5. September l^<»0.

Z^l i i i l . (l) Nr. »500 McVk.
(3 d i k t.

Von demk. k. Landesgerichte, als Handelt-
Senate iu Laibach, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß über Einschreiten des Herrn Josef
Strzlba, Seifensieders iu Laibach, die Proto
kollirung der Gewcrbsfirma:

bewilliget, und deren Eintragung in das dieß-
gerichtliche Handels- und Gcwerberegister unter
Einem veranlaßt worden sei.

Laibach am l l September I860
Z. l « 4 ^ (2X Nr"»5»l l

<z d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

dem unwissend wo befindlichen Matthäus Tscherne.
im eigenen Namen, und als Vertreter seiner
minderj. Kinder: Josef, Anton, Maria und Ignaz
erinnert, daß aus Anlaß deö exekutiven Ver-
kaufes des der Dorothea Hlafka gehörigen
HauseS in der S t . Petersvorstadt zu Laibach,
Konsk, Nr. 2» , demselben und seinen minderj
Kindern Herr Dr. Julius v. Wurzbach als
Oul'.iwl- Nll »elum zur Wahrung ihrer Tabu»
larrechte bestellt worden sei.

Laibach am l l . September ltttiO.

I 7 , K 2 ^ . (3) Nr 3 l ^ 7 .
O d i k t.

Das k. k. Landesgericht gibt den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern der Frauen
Theresia Planinz und, Rebeka Dietrich hlemit
bekannt, daß der Bescheid, womit die Löschung
des für Theresia Planinz und Nebrka Dietrich
auf dem Hause Konsk. Nr l5tt am altcn Markte
haftenden Wohnungsrcchteö bewilliget wurde,
dem für sie bestellten Kurator Herrn Dr. Lovro
Toman in Radmannsdorf zugestellt worden sei.

Laibach am 4. September l8tiO.

ZT"»6527 (5) ^ Nr??72i^
O d i k t .

V e r k a u f von P f e r d e n und W a g e n .
Vom k. k. Land?6gerichte Agram wird be-

kannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn G u i d o

P o n g r a t z , als Verwalters der Konstantin
Mallin'schen Konkursmassa, die öffentliche
Fcllbietung der, zu dieser Konkursmassa gehö-
rigcn 52 Stück Pfetde sammt Geschirr, l<j
Stück Lastwägen und 2 Kutschen, im Gesammt-
schahungöwerthe von 3:45« ft. öst. W. bewilli-
get, And zu deren Vornahme nur ein Termin
auf den 24. September l I . und nö'thigenfalls
die folgenden Tage, taglich um 9 Uhr Vor-
und um 3 Uhr Nachmittags am Iellazhizh-
Platze zu Agram mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die zu verkaufenden Pferde und
Wagen auch unter dem Schätzmigswerthe, je-
doch nur gegen sogleich bare Bezahlung an den
Meistbietenden werden hintangegebcn werden.

K. k. Landesgericht. Agram am 12. Sep.
tembcr ls«O.

Z. 3 l ' , . ' a (2) Nr. " « ^

Kundmachung.
Am 2 0. S e p t e m b e r l « 6 0 werden bei

dem k. k. Hauptzol l- und Gefallen - Oberamtc
Laibach in den Amtsstunden Vormi t tag von
9 — !2 und Nachmittag von 3 — 6 Uhr
verschiedene Gegenstände a ls : Ba'.:mwolltücheln,
Cambrick, Eottonina, skartirte Drucksorten, altes
Eisen, Kanzlei- und Zimmercinrichtungsstücke
:c., öffentlich veräußert w.rden, wozu Kauf-
lustige mit dem Beisätze eingeladen werden,
daß von ausländischen Waren die entfallenden
Zollgebühren in klingender Münze oder in
National-Anlehens-Coupons zu entrichten sein
werden.

K. k. Hauptzoll - und Gefallen - Oberamt
Lalbach am l 3 . September 2860.

Z 220 n (!) Nr. «UW.
Kundmachnln;.

Nach einer Mittheilung dev t. k. 7. Feld-
Jäger-Bataillons - Kommando in Belluno vom
l l . d. M . , Z. l i i ?5 , wird dle Engagirung
der Freiwilligen zu dem k. k. ?. Jäger-Ba-
taillone bei dem hiesigen Depot-Detachement
stattfinden. « ^ " ^ .

Die Eintretenden erhalten etn Händgeld
von lO Gulden, auögedicnttn Soldaten aber,
welche sich auf's Neue assentiren lassen, wird
ein höheres Handgeld von 20 st. verabfolgt.

Individuen, welche insbesondere der deutschen
und trainischen Sprache mächtig sind, können
überdieß bei entsprechender Verwendung, laut
Zusicherung des obgcdachten k. t. Bataillons-
Kommando's, auf ein gutes Avcnccment hoffen.

Hievon werden alle im wehrfähigen Alter,
vom vollendeten fünfzehnten bis zum scchsund-
dreißigsten Lebensjahre stehenden Inlander mit
dem Beifügen verständiget, daß sie sich Behufü
ihrer Assentirung vorläufig beim gefertigten Ma-
gistrate zu melden haben werden.

Männern, welche bereits bei dem k. k. Mi -
litär gedient haben, wird noch mit 40 Jahren
der Wiedereintritt in das Heer gestattet.

Stadtmagistrat Laibach am l 5 Septem-
ber lUUO.

Z 3 l l . » (3) Nr. 3395.

K U u d m a ch n n g
Vom Magistrate der königl. Frcistadt Kar l '

stadt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht: Es werden für die Zelt vom l . No-
vember l«<iO, bis letzten Oktober l t t < l l , die
städtischen Provente, und zwar: die Brücken-
und Pflastermauth, Platzgebührcn, Getränks
Einfuhr , Getränke-Auöschanks-und Fleischdaz,
der.n Verpachtung für das Jahr l8tt<», 5>3OO<> st,
eingetragen hat, auf Grund schriftlicher, bis
zum 3. Oktober d I . hieramts anlangenden
Offerte dem Meistbietenden hintangcgcbcn warden.

Die Pachtbedmgmsse kö>»nen diö zum hier
benannten Tage in der Magistrats - Kanzlei ein-
gesehen wcrden.

Später anlangende Offerten bleiben unbe-
rücksichtigt.

Karlstadt am lO. September l A i O

Z. 309. a (3) N r . 3»-»«.

K u n d ,n a ch «l ll g.
Zu Folge hohen LandeSregierungs-Erlasses

vom 27. August l. I , , Zahl 77:iO, werden im
Bereiche dls Bezirkes Planina dre, Bezirks-
straßeneinräumer, und zwar: einer in Kauze
mit der jährlichen Löhnung von »5,0 fl. ö. W. ,
einer im Orte M a u n i t z mit der jährlichen
Löhnung von lUU si. öst. W. «nd einer in
Z i r k n i z mit der jährlichen Löhnung von l«0 fl.
öst. W. , mit der Verpflichtung zum Antritte
der Dienstleistung am l . November IttUO auf-
genommen.

Diejenigen Individuen, welche sich um eine
dieser Bezirksstraßeneinräumersstellen bewerben
wollen, haben sich bis 10. Oktober l I . per-
sönlich hieramls vorzustellen, und mit den Zeug-
nissen über ihr Wohlverhaltcn und ihre Kennt-
nisse auszuweisen.

K. k. Bezirksamt Planina am lN. Sep-
tember l«(lO.

Z. 312? '« ^(2) Nr. l W l .

Kundmachung.
Bei dem k. k. Vergamte zu I d r i a in Kram

ist eine Niederdruck «Dampfmaschine von 2«
Pfcrdekräften, welche sowohl zur Wasserhebung,
als auch zum Betriebe eines industriellen Eta-
blissements verwendet werden kann, zu veräußern

Diejenigen, welche diese Maschine mit odel
ohne Dampfkessel an sich zu bringen wünschen,
wollen ihre Offerte an das unterzeichnete k, k
Bergamt im Verlaufe von l l Wochen einsen-
den, und die Erklärung der Zahlungsbcdingnissl
beisetzen.

K. k. Vergamt Idr ia den 9. Septembe,

Z. 3l3. ll (2) Nr. 388.
Versteifteruugs - Ankundistnnst.
I n Folge hohen Marine - Ober-Kommando«

Erlasses vom 25». August lk l iO, Sett, l l l
Abtheilung 2 , Nr. «0«3, wird wegen Einlie-
ferung von englischen und inländischen Stein-
kohlen in die Marine-Magazine von Venedig,
Pola, Lissa, Zara, Combur und Ragusa für
das Mi l i tär-Jahr l«l»! eine Konkurrenz-Ver-
handlung hiemlt eröffnet.

Die einzuliefernde Gesammtquantitat wird
auf circa »4000 Tonnen (englisches Maß) Stein'
kohlen von bester Qualität, wovon zwei Drittel
englische und ein Drittel inlandische u z. steierische,
lstrianer und dalmaiiner Steinkohlen zu sein
haben, festgesetzt.

Die Konkurrenten können ihre Anbote ent,
weder auf die Gcsammtlieferung, unter Angabe
ocr für die verschiedenen Stationen und Gattun?
gen des Brennstoffes, zu stellenden Preise erstrecken,
oder dieselben auf die Gattung der englischen
oder der inländischen Kohlen allein beschranken.

Die Offerte haben hinsichtlich der angeboten
werdenden Quanti tät und Gattung deS Brenn«
materiales, Benennung der S ta t ion und Preise für
jede Tonne genau spezisizirt zu sein, wobei
die nach Konvenienz des Verkäufers entweder
in Bankvaluta oder in Silbcrmünze zu zahlen-
den Preise in Zahlen und Buchstaben auszu-
drücken sind.

Die Offerte haben versiegelt mtt der Ueber-
schrift «Steinkohlen-Offert des N . N.«
versehen, mittelst einer abgesonderten Eingabe
bls längstens 2 l . September I8U0 diesem k. k.
Seebezirks - Kommando übergeben zu werden.

Die weiteren Bedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

Trieft am lO. September lttli l».

Vom k. k. Seebezirks-Kommando.

Z73V<». n (2)

Kundmachung.
Am 2',. September ll-tt»<» Vormittags u»n

»l Uhr, wird in dcr Laidacher k. k. Mi l i tä r
Verpstegs - Amtskanzlei die Behandlung der
Preise wegen Abnahme der Hadern, welche sich
wahrend des Mi l i tä r . Jahres l n l i l in den
Stationen Laibach, Klagenfurt, Görz, Pola
und Triest, dann in den kroatiscken Venen-
Magazinen durch Zcrschneidung der unbrauch-
baren Leintücher, Strohsacke, Wolldecken und
Fruchtsacke ergeben werden, mit Vorbehalt höherer
Genehmigung Statt finden.

Wozu Unternehmungslustige mit dem Bei-
satze eingeladen werden, daß die näheren Lizi»
tationsbedingnisse in der obigen AmtSkanzlei zur
Einsicht aufliegen.

Von der k. k. Militär-Verpstegs - Veznks»
Magazins - Verwaltung Lalbach am lU.

September l 8 W .
Z. läl»0. (») " Nr. ii?2S.

E d i k t .
Vom k. k. slä'dt. delcg. Vczilksgerlchle Ncu^'dll

wird lncmit l'ckc»»»! sstnmchl:
Es scl über 'MsuchlN d.« Il'sef. der Ioslfa „nd

Maria Schlnal^, t»nn>' Amm T>lvlü^ und M»ir^arell»
Ka'lrluz. als Grl'fu »ich Fva»; Schnmlz vo» S»cbl)s.
die frctwilli^c öffe»tliche Velstcigtllma f l r in dilscll
Vrrlnß qehöri^n NccNitälcn. als:
») dcr in, Sllchor tiub ^ousk. Nr. 3 liebenden, in» uor«

maliael» Grmwbuche dcö Gilles Lurqq .«ud Ncklf.
Nr. ü. Fol. 8 mnlommenden ^ H»l'c;

I>) drs ill Ober »Iiaöl'M'c lie,)e»dcn. lm uormali^n
Gnli'dl'iichc dcS GlitcS Strug t-ul» Berg-Nr. 6
vcnkmnmrllfcu Wcil'ssartcnS;

<!) dcü in Kälber^ qelcqencn. i>n Gruildliuche HadacV
uorlommcnrc» Wcin^arl'Tel-railis. bewilliget wol'

c'ln. zu wclHcm Ei'de. u. z. bezüglich d«r Vcvst'l'
^erui,^ dci ^ Hiche die Ta^sahU!'^ <illf den 2!^. Sep'
lcmber in I»»c<> r<i .̂ il.»«, u»d l'czü Îich dcö W'i»»'!"^
llnS uno t»cS Nciligm'lttrrmüö al'rr nüf »sl« 2(>. Scp'
ilmbrr l. I . in der lmslgln GnichlSkai^lci. jed^'
»ml VormitiaqS uo>, 9 I'iS 12 Uhr linglordult w's?-

Die Hudrlalilät in Suchor wird um dk>̂  >>'/
Vermö^uöbckcnuliusse uom '.w. Juli 18U2. Z. ^ 7 - ' .
.ingl,sl)tc>, Schäyuügswcrll) r>r. 20:l<> ft. 42 kr. ö. ^
ocr Wciiiqarll,, in Ober<N"öl'l)le um 2<l) si. c>. ^ '
und drr Wcin^arltcrrain l" Knldcrg »on 3 l st< "
ö. W. ailss>srl!fcn wcrdln. .

Die Ll^tallpnsbcoiugnissc kölliicn hicramts el>
^csshln wrrdcn.

Neustadll am 27. Juli 1860.


